
Nur eine Naturwissenschaft - Keine Ahnung aufgrund
mangelnder Synergien?
Beitrag von „SchmidtsKatze“ vom 8. Januar 2017 11:15

Es ist natürlich schon so, dass man sich einiges Wissen "erneut" aneignen muss, damit man die
Zusammenhänge nicht nur für sich selbst klar gemacht hat, sondern sie auch den Schülern
richtig vermitteln kann. Du bist ja kein Lexikon 

Wenn man eine Stunde bzw. eine Einheit plant, macht man das ja nicht aus dem Bauch heraus,
sondern häufig liest man sich die Sachverhalte noch einmal kurz (oder länger, je nach
Komplexität des Themas) an und kann dann daraufhin zusammenhängende Arbeitsaufträge
und Materialien erstellen.

Das geht aber nicht nur NaWi-Lehrern so (die, wie ich meine, ein umfangreiches und
anspruchsvolles Studium erledigt haben), sondern auch Lehrern der Geistes- und
Gesellschaftswissenschaften.
Vor allen Dingen in WiPo und Philo sind die Gegenwartsbezüge immer so aktuell, dass man sich
immer wieder neu einarbeiten muss. Da kann man sich nicht nur auf dem "Studi-Wissen"
ausruhen. 
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